
Nachzuchttour Italien August 2016 
 

Thomas Kopf (Rinderunion Baden Württemberg); Stephan Schneider (Holstein International); 

Sebastian Leineweber, Manuel Weyhe & Timo Dunkhorst (alle World Wide Sires Deutschland) 

Campogallo Zamagni  

(Super x VG-86 Active x EX-90 Laudan) 

 

ZW 08/16   241 Tö. / 151 Betr. (72% Si.) 

686kg Milch   0,16%  43kg Fett   0,11%  34kg Eiweiß    

135 RZG   125 RZM   136 RZE   121 MTY   118 KÖR   107 FUN   141 EUT 

Es wurden 8 Töchter in 6 Betrieben besichtigt. Die gesehenen Töchter befanden sich alle in der 2. 

Laktation.  

Die Töchter von Zamagni zeigten sich als mittel- bis großrahmige Kühe mit guter Körpertiefe, 

ausreichend Stärke und feinem Knochenbau. Die Becken waren bis auf eine Ausnahme leicht geneigt 

und überdurchschnittlich in der Sitzbeinbreite. Die Fundamente zeigen sich sehr einheitlich bei 

optimaler Winkelung, durchschnittlicher Knochenqualität und ausreichend Trachtenhöhe.  

Zu beachten ist die tendenziell etwas hackenenge Stellung.  

Klarer Glanzpunkt dieses Bullen ist seine starke Eutervererbung, die er bei allen besichtigten 

Töchtern hinterlassen hat. Die fest aufgehängten Euter mit sehr starkem Zentralband und guter 

Beaderung konnten vor allem durch die extrem hohen und breiten Hintereuter überzeugen. Die 

Striche zeigten eine gute Länge bei etwas engerer Strichplatzierung hinten. 

Zamagni sollte auf fundamentstarke Kühe zur Verbesserung der Breite, Tiefe und der 

Euteraufhängung zum Einsatz kommen.  Durch seine Vererbungsstärken und seine interessante 

Blutführung ist Zamagni ein guter Bulle um exterieurstarke Kühe zu züchten. 

 

Go-Farm Coltrane  

(Freddie x Larcrest Cosmopolitan VG-87 x EX-90 Outside) 

 

ZW 08/16   138 Tö. / 90 Betr. (63% Si.) 

926kg Milch   0,36%  74kg Fett   0,03%  34kg Eiweiß    

135 RZG   130 RZM   125 RZE   103 MTY   121 KÖR   106 FUN   125 EUT 

Es wurden 9 Töchter in 5 Betrieben besichtigt. Die gesehenen Töchter befanden sich in der 1. und 2. 

Laktation. Die Coltrane-Töchter zeigten sich als mittel – bis großrahmige Kühe mit sehr viel Stärke 

und Körpertiefe bei etwas stärkerem Knochenbau. Die Becken waren bei den besichtigten Kühen 

leicht geneigt und sind überdurchschnittlich breit. Eine positive Überraschung waren die 

Fundamente: Im Gegensatz zu den Werten im Linearprofil war der Hinterbeinwinkel als ideal zu 

beschreiben. Auf ihren parallel eingeschienten Hinterbeinen, die mit überdurchschnittlichen 

Trachten ausgestattet sind, bewegten sich die Coltrane-Töchter sehr gut.  

Quelle der Genetik-Giganten 



Die Euter sind durchweg fest aufgehängt und von guter Qualität. Die Vordereuter sind lang und gut in 

die Bauchdecke verwachsen. Die Hintereuter sind durchschnittlich in der Höhe und mit einem 

starken Zentralband ausgestattet. Die hinteren Striche sind tendenziell weiter innen unter den 

Vierteln platziert, jedoch absolut im wünschenswerten Bereich. 

Coltrane sollte auf feine, milchtypische Kühe vor allem zur Verbesserung der Kapazität und 

Fundamente zum Einsatz kommen. Durch seine komplette Vererbung ist Coltrane ein interessanter 

Bulle für den breiten Einsatz in produktionsorientierten Betrieben.  

Thomas Kopf, RBW 

 

Für weitere Informationen: 

 

 

 

Bahnhofstraße 18 

D-48727 Billerbeck 

 

Tel: 02543 2385220 

Fax: 02543 2385222 

info@wws-bullen.de 

www.wws-bullen.de  
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